
Spooky Week in Irland 2025 
-Eine wahre Geschichte aus unserer Zeit- 

Es war zu einer Zeit, da das Wünschen allein nicht mehr geholfen hat, da ging ein Aufruf übers 

Land: „Kommt alle zur Spooky Week nach Irland, wo die Feen, Elfen und Kobolde wohnen, dort 

werden Wünsche wahr!“ 

Da machten sich die unterschiedlichsten Bewohner des Landes auf den Weg, alle hatten sie 

Wünsche im Gepäck. Da war der Waldgeist Arni, Ambiorix vom Stamme der Eburonen, die Fehin 

Tarum, Tinkerfee Erinne, eine weitere Fee, Heike sowie ein Bär, der Waldschrat Anja und 

schließlich noch ein Waldelf. Sie wollten ihre Kräfte aufladen, ihren Wünschen näherkommen und 

das Staunen wieder hinaus in die Welt tragen. In einem verwunschenen Feenhaus hatten zwei 

fleißige Helfer vom Guten Volk bereits Vorbereitungen getroffen. Die zauberhafte Fee Jasmin 

und Hauself Peter erwarteten die bunte Schar und führten die staunende Truppe an viele 

magische Orte, die sie begeisterten. Die heilsamen Kräfte der Natur strömten in ihre Körper 

und Seelen und wärmten sie. Aber erst nachdem es durch die liebevolle, aber hartnäckige Hilfe 

der Fee Jasmin gelungen war, die Pforten eines jeden dafür zu öffnen. Und weiter führte sie die 

mystische Schar zu kraftvollen Seelenorten, die die kleinen Feen und Kobolde stärkten und 

staunen ließen. Unterwegs mussten sie vielfältige Aufgaben lösen, den Rätseln ihrer Seele auf die 

Spur kommen, ihre Gedanken fließen lassen, innere Ruhe und Gelassenheit finden, um wieder 

Träume in ihnen aufleben zu lassen. Und das alles im achtsamen und respektvollen Umgang 

miteinander. Dabei wurde jeder zum Helden!  Das magische, grüne Wollgras und der wilde 

Atlantik hinter dem Feenhäuschen empfing die Schar jeden Morgen mit ihrer ureigenen Kraft 

und zog alle in ihren Bann. Mythische Geschichten der Ahnen führten sie in Vergangenheit und 

ließen sie erkennen, welche Kräfte man daraus schöpfen kann. Auch waren die Elemente der 

freundlich bestimmenden Fee Jasmin gewogen. Sie hatte nicht nur die Herrschaft über Elfen, 

Feen und Kobolde, sondern auch Sonne, Regen und Wind kamen und gingen, wie Fee Jasmin es 

wünschte! Unermüdlich sorgte derweil Küchenelf Peter fleißig, wie Elfen nun einmal sind, dafür, 

dass alle sich wohl fühlten und immer satt und zufrieden waren. Die beiden versäumten es auch 

nicht, Land und Leute der grünen Insel und ihre Geschichte(n) vorzustellen. Schließlich wurden 

auch die kreativen Fähigkeiten aller ständig herausgefordert und fanden Bestätigung. So waren 

alle am Ende der Spooky Week ihrem Ziel ein Stück nähergekommen. Hatten sie doch ihre 

Denkkraft gestärkt, mit mystischen Helfern Kraft geschöpft und sich aus ihren behaglichen 

Höhlen getraut. So flogen schließlich alle wieder nach Hause und tragen nun das Staunen und 

Wünschen wieder hinaus in die Welt. 

Und wenn sie nicht verzagen - dann träumen sie hoffentlich immer weiter!  

 

Tinkerfee   &    Waldelf 
The Final Furlong, Co. Kerry, Irland 29. August 2025 


